
Der Masterplan –

Motor für die Stillförderung

Wie stillfreundlich ist Deutschland?

Fachkonferenz, 5. Juni 2019

Prof. Dr. Michael Abou-Dakn
Nationale Stillkommission

©
 K

e
n

is
h

ir
o

ti
e
–

st
o

ck
.a

d
o

b
e
.c

o
m



2

©
 B

L
E
 2

0
1
9
/w

w
w

.g
e
su

n
d

-i
n

s-
le

b
e
n

.d
e

▪ Fragestellung + Methodik

▪ Ergebnisse

▪ Empfehlungen

Zielsetzung & Koordination
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Zielsetzung & Koordination: 

Fragestellung und Methodik

Fragestellung:

Ist ein nationales Gremium verantwortlich für die 

Koordination von Stillfördermaßnahmen?

Ist dieses Gremium funktionsfähig, um 

strategische Ziele für die Stillförderung zu setzen 

und zu verfolgen?
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▪ Fragestellung + Methodik

▪ Ergebnisse

▪ Empfehlungen

Zielsetzung & Koordination:

ZAHNRADSCORE: 
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1 Gibt es eine Nationale Stillkommission (NSK)?

J A H R E

Zielsetzung & Koordination: Ergebnisse I
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2 Hat die NSK einen Arbeitsplan?

Wird dieser regelmäßig geprüft? 

Zielsetzung & Koordination: Ergebnisse II
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3 Still-Informationen für Entscheidungsfindung und 

für öffentliche Fürsprache genutzt? 

Zielsetzung & Koordination: Ergebnisse III
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GESAMTSCORE: 

Wie stillfreundlich ist Deutschland –

was wissen wir?
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Wie stillfreundlich ist Deutschland –

was empfehlen wir?

Rahmenempfehlung A |

Nationale Strategie zur Stillförderung



Rahmenempfehlung A | 

Nationale Strategie zur 

Stillförderung 
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1 Nationale Strategie 

zur Stillförderung 

inklusive Leitbild entwickeln 

Rahmenempfehlung A | 

Nationale Strategie zur Stillförderung

Der Masterplan – Motor für die Stillförderung
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2 dauerhafte Koordinierungs(geschäfts)stelle 

zur Stillförderung einrichten

Rahmenempfehlung A | 

Nationale Strategie zur Stillförderung

Koordinierungs(geschäfts)stelle

Empfehlung

B

Empfehlung

C

Empfehlung

D

Empfehlung

E

Empfehlung

F

Empfehlung

G

Empfehlung

H

Rahmenempfehlung A
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3 Nationale Stillkommission (NSK) 

neu ausrichten

Rahmenempfehlung A | 

Nationale Strategie zur Stillförderung
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Deutschland ist moderat stillfreundlich –

Was ist zu tun?

▪ Masterplan (Nationale Strategie) entwickeln und umsetzen

▪ Stillförderung effektiv steuern und koordinieren

▪ Ein kompetentes Netz um die Familien knüpfen

▪ Ein stillfreundliches gesellschaftliches Klima schaffen

▪ (Gesetzliche) Rahmenbedingungen ggf. optimieren

▪ Unser Handeln evaluieren

Frauen sollen immer und überall stillen können 
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